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Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 16 Juni Der Kaiſer weilte heute in Liegnitz
wo er an der Jubiläumsfeier des Königs Grenadier Regiments
2 Weſtpr Nr 7 theilnahm Der kaiſerliche Sonderzug traf

kurz nach 11 Uhr auf dem feſtlich geſchmückten Bahnhof daſelbſt
ein Da großer Empfang verbeten war waren uur der kom
mandirende General des V Armeecorps v Bomsdorff und der
Oberpräſident Fürſt von Hatzfeldt Trachenberg anweſend Eine
Eompagnie des 154 Regiments hatte auf dem Bahnhofe Parade
Aufſtellung genommen Vom Bahnhofe begab ſich der Kaiſer
im offenen Wagen nach dem Denkmalsplatz am Eingange der
Königsallee Schulen und Vereine bildeten Spalier Auf der
ganzen Hart wurden dem Kaiſer von der zahlreich angeſam
melten Mdenge Huldigungen dargebracht Um 1/ Uhr traf der
Kaiſer unter dem Geläute der Glocken und den jubelnden Zu
rufen der Menge auf dem Denkmalsplatze ein Die erſte
Compagnie des Jubelregiments als Ehrencompagnie präſentirte
unter den Klängen des Präſentirmarſches ritt der Kaiſer die
Front ab und nahm unter dem Kaiſerzelt Platz Nach einer
kurzen Anſprache des Regierungspräſidenten v Heyer trat der
Kaiſer an den Grundſtein heran und führte drei Hammerſchläge
mit folgenden Worten Den Heimgegaugenen zum Gedächtniß
den Lebenden zur Erinnerung den Kommenden zur Nach
eiferung Darauf ergriff Oberbürgermeiſter Oertel das Wort
hob die Beziehungen der Stadt Liegnitz und des Regiments zu
den Hohenzollern hervor dankte dem Kaifer für ſeinen Beſuch
und ſchloß mit einem Hoch auf Kaiſer Wilhelm II Nach
dem der Kaiſer dem Oberbürgermeiſter herzlich gedankt
und auch den Bildhauer Boeſe mit einer huldvollen An
ſprache beehrt hatte erfolgte die Abfahrt zur Parade auf dem
Haag Der Kaiſer ſtieg beim Schießhaus zu Pferde und
begab ſich um 18/ Uhr zum Paradefelde Sodann formirte
ſich das Regiment zu einem Carré Der Kaiſer hielt eine kurze
Anſprache in der er der ruhmreichen Geſchichte des Regiments
in den verfloſſenen hundert W gedachte demſelben ſeine
Glückwünſche ausſprach und ihm zum Zeichen ſeines Dankes
die Säkularfahnenbänder mit der n 1897 verlieh Der
Oberſt des Regiments Frhr v Lüdinghauſen dankte dem
Kaiſer und ſchloß mit einem dreifachen Hurrah auf den oberſten
Kriegsherrn Hierauf folgte ein zweimaliger Vorbeimarſch vor
dem Kaiſer welcher ſich alsdann an die Spitze der Fahnen
compagnie ſetzte und dieſelbe unter den Hochrufen der Be
völkerung nach der Kaſerne führte Um /z Uhr fand im
Offizierkaſino Diner zu 380 Gedecken ſtatt und abends 7 Uhr
15 Min erfolgte die Abreiſe des Kaiſers

Der Kaiſer fährt am Montag vormittag mit der Hohen
zollern in die Nordſee um an Vord des Artillerieſchulſchiffes

Mars der durch Admiral Knorr erfolgenden Jnſpizirung bei
zuwohnen Am 8 Auguſt begiebt ſich der Kaiſer mit der
Hohenzollern zum Beſuch des Zaren nach Petersburg Die

Rückkehr erfolgt am 20 Auguſt

Die innere Lage
Der Abſchluß der Beſprechungen an denen der Reichs

kanzler Fürſt Hohenlohe der Finanzminiſter v Mi quel
Contre Admiral Tirpitz und der kommandirende Admiral
v Knorr betheiligt geweſen ſind und mit denen auch die
Anweſenheit des Statthalters von Elſaß Lothringen Fürſt
zu Hohenlohe Langenburg und des Staatsſekretärs für
Elſaß Lothringen v Puttkamer in Zuſammenhang ge
bracht wird ſind dem Vernehmen nach zu einem vorläufigen
Abſchluß gekommen Mit Beſtimmtheit läßt ſich bisher nur
ſo viel ſagen daß die Ernennung des Contre
Admirals Tirpitz zum Staatsſekretär des Reichs
märinegamtes vollzogen worden iſt Was bisher über die
Einbringung einer neuen Marinevorlage noch in dieſer
Seſſion und die weiteren Pläne des künftigen Staatsſekretärs
des Reichsmarineamtes durch die Blätter gegangen iſt beruht
durchweg auf Kombingtionen Jn dieſer Beziehung ſchreibt
heute die Nat Lib Korr

Völlig ausgeſchloſſen iſt die Erueuerung der R irevorioge
noch in dieſer Seſſion Von ſachlichen Gründen ganz ab
geſehen hätte ſchon der äußere Umſtand die Unhaltbarkeit
aller dieſer zum Theil allerdings mit großer Zuverſicht auf
tretenden Mittheilungen darthun müſſen daß Admiral Tixpitz
am 10 Juni erſt alſo keine vier Tage bevor dieſe Kom
binationen der Oeffentlichkeit übergeben wurden von Oſtaſien
heimgekehrt vom Kaiſer zum erſten mal empfangen wurde

Weiter ſchreibt die genannte Corr ſodann
Was die vielerörtete Frage einer eventuellen Stell

vertretung des Reichskanzlers anlangt ſo kommt
dafür in Betracht daß die Stellvertretung des Reichskanzlers
etwa durch einen Vicekanzler wovon jetzt die Rede iſt
mit realen Machtbefugniſſen einen geſetzgeberiſchen Akt zur
Vorausſetzung hat Dies iſt nicht der Fall wenn der Stell
vertreter auch zugleich Jnhaber eines der Reichsämter iſt
deren Leiter allerdings ihre Verantwortlichkeit von der Ver
antwortlichkeit des Reichskanzlers herleiten wie es im ſogen
Stellvertretungsgeſetz des Näheren beſtimmt iſt Wenn

wie berichtet wird vorläufig die Abſichten dahin gehen den
r r Miquel zum Vicepräſidenten des preußiſchen

Staats miniſteriums zu ernennen ſo ſtände damit feſt daß
Herr v Vötticher aus ſeinem Amte ſcheidet womit die weitere
Frage zu erledigen wäre r ihn als Staatsſekretär desde und ſtellvertretenden Reichskanzler einen Nachfolger

zu ſuchen
Die Kreuzztg glaubt gut unterrichtet zu ſein wenn ſie die
große Mehrzahl der angedeuteten Veränderungen in das Ge
biet müßiger Erfindungen verweiſt und ſchreibt ſodann in
ähnlichem Sinne weiter

An einen Rücktritt des Reichskanzlers Fürſten Hohen
lohe iſt jedenfalls nicht zu denken Seine ganze Per
ſönlichkeit iſt eine ſolche daß ſie für unſere auswärtigen Be
ziehungen ſchwer durch einen anderen zu erſetzen iſt Dagegen
wäre es nicht ausgeſchloſſen daß ihm ein anderer im aus
wärtigen Dienſt gründlich erfahrener Staatsſekretär über
kurz oder lang an die Seite träte Die an dem Reichskanzler
xuhende verantwortliche Arbeit macht aber ſeine dauernde
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Entlaſtung für die innere Politik des Reiches und Preußens
zu einem Bedürfniß Dies könnte erreicht werden entweder
dadurch daß im Reiche eine ſtellvertretende Kraft vielleicht
mit der Uebernahme des Reichsamts des Jnnern ihm zur
Seite träte und zugleich in Preußen nicht bloß
formell die Vice Präſidentenſchaft des Staatsminiſteriums
übernähme Es kann nicht überraſchen daß für beide Even
tualitäten bereits hier und da der Name des Finanzminiſters
Dr v Miquel genannt wird Doch iſt abgeſehen davon ob
er die ſehr große und ſchwere Aufgabe auch für das Reich zu
übernehmen geneigt ſein ſollte beſtem Veruehmen nach bis
jetzt noch keinerlei Entſcheidung getroffen Sollte ſie nach der
Seite hin fallen daß Herr v Miquel als doppelter Stell
vertreter des Reichskanzlers in den Dienſt des Reichs über
ginge ſo würde das auch die Stellung des Miniſters
Dr v Vötticher als Staatsſekretär des RNeichsamts des
Jnnern und Vice Präſident des preußiſchen Staats
miniſteriums tangiren und zugleich eiue Neubeſetzung des
preußiſchen Finanz miniſteriums zur Folge haben Doch
Loge geſagt noch keinerlei definitive Entſcheidung ge
roffen

Dem Vernehmen der Nat Ztg nach wird Finanzminiſter
v Miquel einige Tage in Berlin bleiben und dann zur Fort
ſetzung der e Kur nach Wiesbaden zurückkehren

Der Berl Lok Anz ſtellt feſt daß die Mittheilung auch
der preußiſche Miniſter des Jnnern Freiherr von der Recke
ſei amtsmüde und ſolle durch eine andere Perſönlichkeit erſetzt
werden jeder Begründung entbehrt

Der Staatsſekretär des Reichs Schatzamts Dr von Poſa
dowskh iſt erſt jetzt in Berlin eingetroffen

Land wirthſchaft und Börſe

Das Fehlen der Kursnotirung für Getreide in
Berlin wird von den Landwirthen in der Provinz bereits
ſchwer empfunden Wie die Frkf Ztg meint werde die
Zeit kommen in der man die erſchlagene Produktenbörſe wieder
künſtlich wird ins Leben rufen wollen Den Aufaug macht
bereits mit rührender Naivetät der Reichsbote, indem er
ſchreibt

Es iſt unleugbar ein recht übler Mißſtand daß keine
Markktberichte mit amtlichen Getreidepreiſen nach denen man
ſich bisher im ganzen Lande richtete veröffentlicht werden
Deshalb ſollte die Regierung da mit den alten Händlern doch
keine Verſtändigung zu erzielen iſt ſich bemühen auf irgend
eine Weiſe vielleicht durch das Heranziehen anderer
Händler wieder eine Börſe mit amtlichen Preis
notirungen zu ſchaffen Man ſollte denken daß dies
möglich ſein würde da der Handel auch ohne Spekulations
termin möglich iſt wie das Beſtehen deſſelben anderwärts
beweiſt

Dieſe Jdee daß die Regierung mit neuen Häudlern eineneue Börſe inſceniren ſoll ſt eine köſtliche Erquickung in

trüber Zeit und die beſte Satyre auf das ganze Börſengeſetz
Ueber eine Neu geſtaltung des ſog Frühmarktes

ſchweben wie das Organ der Brandenburgiſchen Laudwirth
ſchaftskammer mittheilt Verhandlungen die Erfolg verſprechen
inſofern als aus denſelben entweder ein ordnungsgemäßer
privater Frühmarkt oder ein behördlicherſeits einberufener
und überwachter öffentlicher Getreidemarkt hervorgehen wird

Es wird dann, ſo heißt es weiter nur noch übrig
bleiben über die Art der Getreidenotirungen an dieſem
Markt Sachverſtändige zu hören Dies hat Eile da es
erwünſcht iſt daß noch im Laufe des Monats Juli dieſer
entweder reorganiſirte oder neugeſchaffene Markt in Thätig
keit tritt und die berliner Getreidenotizen von
demſelben veröffentlicht werden

Einer der Landwirthe die in Magdeburg die Einigung über
die d et en der Getreidepreisnotirungen bewirkt haben
iſt zur großen Genugthuung für die Bündlerpreſſe umgefallen
Wir haben ſ Zt mitgetheilt daß Amtsrath Elsner in der
Berathung mit den Magdeburger Getreidehändlern bedauerte
daß der Verein für Getreidehandel die Notirungen für
Getreide aufgegeben habe für die Landwirthe ſei es
dadurch faſt unmöglich ſich über die Marktlage einer
ihrer Hauptwaaren zu unterrichten er könne nur der
Ueberzeugung Ausdruck geben daß die Landwirthe der
Magdeburger Gegend ihre Jntereſſengemeinſchaft mit den

lebhaft empfänden Die Vorſtandsmitglieder des
Vereins für Landwirthſchaft gaben die Erklärung ab daß ſie
mit den im vergangenen Jahre vom Verein für Getreidehandel
veranlagßten Preisnotirungen vollſtändig einverſtanden geweſen
ſeien ſie ſeien gewiß daß der Verein auch in Zukunft die
Notirungen ſelbſtändig ohne Mitwirkung von Ver
tretern der Land wirthſchaft ſachgemäß und zu
verläſſig vornehmen werde und enthielten ſich daher jeglicher Wünſche über die Art der Preisfeſtſetzung Darauſhin

hat der Verein für Getreidehandel in Magdeburg die Preis
notirungen wieder aufgenommen Der Druck den die Agrarier
auf Elsner ausgeübt haben iſt jedoch nicht erfolglos
geweſen Die Landwirthſchaftskammer der Provinz Sachſen
theilt nämlich die nachſtehende Erklärung mit

Jch erkläre hiermit 1 daß ich und wie ich vermuthe die
meiſten Landwirthe der Magdeburger Gegend auf dem Boden
der Geſetzgebung und auf dem Boden der 2 üſſe
der Landwirthſchaftskammer in Halle hinſichtlich
der Reform des Getreidehandels 2 daß die Er
klärungen welche ich in der Verhandlung mit verſchiedenen
Getreidehändlern Magdeburgs am 28 Mai d J abgegeben
habe einem Mandate der Landwirthſchaftskammer nicht ent
ſprungen ſind ſondern rein privater Natur waren
Gr Roſenburg im Juni 1897 gez G Elsner königlicher
Amtsrath

Einer der Beſchlüſſe der Landwirthſchaftskammer vom 24 Febr
auf die ſich Herr Elsner neu verpflichtet lantet

Der Wepwäreige Zuſtand daß freie Vereinigungendie Medte der Vörſe z B der Veröffentlichung von für den
Handel maßgebenden Preiſen uſw ohne jegliche Kontrolle

ausüben erſcheint auf die Dauer ebenſo bedenklich wke
gefährlich

Daraus können die Getreidehändler erſehen in welchem Maße
ſie ſich auf die Erklärungen von Landwirthen verlaſſen können
ſo lange der Bund des Herrn v Plötz ſeine Macht ausübt
Der Bericht über die Magdeburger Verhandlungen war mit
ausdrücklicher Zuſtimmung der Landwirthe auch des Anits
raths Elsner veröffentlicht worden Nach der Schwenkung des
Amtsraths Elsner iſt zu erwarten daß der Magdeburger
Verein für Getreidehandel alsbald alle Preisnotirungen wieder
einſtellt da er ſonſt auch gewärtigen müßte demſelben Schickſal
zu verfallen von dem die Feenpalaſtverſammlung ereilt iſt

Die ſtettiner Getreidebörſe iſt zerſtört dafür hat
aber die Landwirthſchaftskammer eine Getreidepreis
notirungsſtelle eingerichtet deren Thätigkeit bisher
allerdings wenig Erfolg aufzuweiſen hat etzt hat dieſe
Stelle an die Neue Stett Ztg folgendes Schreiben

gerichtet

Bei der verehrlichen Redaktion frage ich ganz ergebenſt an
ob Sie event bereit ſind die Getreidepreisnotizen
Landwirthſchaftskammer welche täglich natürlich mit Aus
nahme der Sonn und Feſttage ausgegeben werden in
Jhr geſchätztes Blatt aufzunehmen Den Notirungen liegen
zuverläſſige Angaben von thatſächlich gezahlten Getreidepreiſen
zu Grunde und dürfte es auch wohl im Jntereſſe eines großen
Theils Jhrer Leſer liegen von den Notizen Kenntniß zu erhalten Zur gefälligen Benutzung liegt eine Poſtkarte bei Jm

voraus beſtens dankend c
Wir haben darauf ſo fügt die Neue Stett Ztg hinzu ſelbſt
verſtändlich geantwortet daß wir bedauerten von dieſem
Auerbieten keinen Gebrauch machen zu können Daß die
Agrarier ſich ſelbſt die r r machen iſt
allerdings die allereinfachſte Löſung der Schwierigkeiten die ſie
geſchaffen

Die Verunreinigung der Flüſſe
Zu den am meiſten angefochtenen Theilen des vor nun

mehr 2 Jahren veröffentlichten Entwurfs eines Waſſergeſetzes
gehört der Abſchnitt über die Reinhaitung der Gewäſſer Es
handelt ſich dabei auch um Fragen von ganz beſonderer Schwie
rigkeit Schon deshalb weil bei ihrer Löſung ſchwere Jn
tereſſengegenſätze hervortreten Wie gewichtig die geſundheit
lichen Rückſichten für die Erhaltung reinen Trinkwaſſers
ſprechen liegt auf der Hand Selbſt die militäriſchen Jn
tereſſen werden davon berührt Jſt doch in manchen Jahren
wegen der Verunreinigung der Waſſerläufe die Ausführung
von Manövern und ſonſtigen Uebungen größerer Truppentheile
in beſtimmten Gegenden des Landes ſchwierig geworden Auch
in anderer Hinſicht iſt auf die Freihaltung der Gewäſſer von
krankheiterregenden Stoffen entſcheideundes Gewicht zu legen
Genau in derſelben Richtung liegen die Jntereſſen der Landwirthſchaft und der Fiſchere Umgekehrt beruht die e
möglichkeit mancher Jnduſtrien welche die Haupterwerbsq
der Bevölkerung ganzer Landestheile bilden auf der Ab
führung der Abwäſſer durch die vorhandenen Waſſer
läufe Zu dieſen in der Sache liegenden Schwierigkeiten
treten zwei weitere Momente der Erſchwerung ſür die
landesgeſetzliche Regenwg der Materie hinzu Gehört ſchon
die Geſetzgebung geſundheitspolizeilicher Natur zu den Aufgaben
des Reiches ſo würde auch eine auf Preußen beſchränkte
Geſetzgebung den erſtrebten Zweck nicht annähernd erreichen
weil der obere Lauf wichtiger preußiſcher Flüſſe außerhalb des
Staatsgebiets liegt und ſich daher den preußiſchen Geſetzen ent
zieht So iſt es z B bisher unmöglich geweſen den Main
in und bei Frankfurt vor Verunreinigung durch arſenikhaltige
Abwäſſer der Offenbacher Fabriken zu bewahren und die Ver
ſeuchnug der Waſſerläufe der benachbarten preußiſchen Flußläufe
durch die Schmutzwäſſer der Stadt Leipzig iſt bereits Gegen
ſtand lebhafter Beſchwerden im Landtage geweſen Umngekehrt
aber bietet die ungemeine Verſchiedenheit der örtlichen und
Erwerbsverhältniſſe der ins Einzelne gehenden geſetzlichen Rege
lung für den ganzen Umfang der Monarchie die größte Schwierig
keit Wo es ſich um die ſorgfame igrezng der Jnutereſſen
gegenſätze in einzelnen Fällen handelt wird der Schwerpunkt
der Sachbehandlung immer in der Verwaltung liegen die
Polizeiverfügung und die Polizeiverordnnug unter Berück
ſichtigung der beſonderen Verhältniſſe und Bedürfniſſe der
Gegend eingreifen und der Geſetzgeber ſich auf die Feſtlegung
eines ganz allgemeinen Rahmens für dieſe adminiſtrative
Thätigkeit beſchränken müſſen Wenn die Frage der geſetz
geberiſchen Behandlung der Verunreinigung der Waſſerläufe
zweifellos dringlicher Natur iſt und nicht auf die lauge Bauk
geſchoben werden darf ſo erſcheint es unter dieſen Umſtänden
daher doch fraglich und iſt Gegenſtand eruſtlicher Erwägung
ob dieſe Materie in den Rahmen eines allgemeinen
Waſſergefetzes einbezogen werden ſoll oder nicht vielmehr
der beſonderen Regelung vorzubehalten ſein möchte

Parlamentariſches
Der Gedanke daß es zweckmäßig ſei bei der zweiten

Abſtimmung im Abgeordnetenhauſe die Vereinsgeſehz
novelle durch Ablehnung zu erledigen ſcheint nach
dem Hann Cour in nationalliberalen Fraktions
kreiſen immer mehr alen Dieſen Es ſteht eben
feſt daß aus der koſtſpieligen Hinzögerung irgend etwas
Erſprießliches nicht herauskommen kann und die natjonal
liberale Fraktion hat r die Pflicht keine Haltung ein
zunehmen die lediglich die reaktionären Zukunftshoffnu
der Konſervativen unterſtützen könnte Allerdings ſei es

verſtändlich d die Fraktion ſich über ein
Vorgehen am 22 Juni verſtändige Das Blatt glaubt aber
beſtimmt daß es dazu kommen wird denn die Gründe ſind
thatſächlich zwingend die gegen eine Verlänger des graumit der Verewogeſegnorelie Wegen und war
ſamen Spie
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vom allgemein liberalen Standpunkte wie von dem beſonderen
der nationalliberalen Partei

Wir meinen ſo heißt es dann noch unſere Fraktionwird die Ablehnung am 22 Juni beſchließen wenn
nicht Regierung und Konſervative formell erklären daß ſie
den bisherigen Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes beitreten
Erſolgen ſolche Erklärungen nicht ſo iſt die weitere Behandlungder Angelegenheit im beſten Falle nichts als eine wenig

würdige Hinzögerung und es iſt mehr als gerecht
fertigt wenn die Abgeordneten durch ein verneinendes Votum
zu erkennen geben daß ſie guf eine weitere parlamentariſche
Erörterung keinen Werth legen

Mit dem Entwurf des neuen preußiſchen Handels
kammer Geſetzes wird ſich noch nachdem er das Ab
en verlaſſen hat demnächſt das Herrenhaus zu

ſchäftigen haben Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß der Ent
wurf in dieſer Körperſchaft noch die eine oder andere Ab
änderung erfahren wird auch die Regierung ſcheint ſich darauf
epbt zu machen Darauf deutet wenigſtens die Thatſache

ß der wie Handelsminiſter über die Frage ſtell
vertretender Mitglieder für die Handelskammern bei
dieſen ſoeben eine eilige Umfrage veranſtaltet hat Die Zu
laſſung von Stellvertretern iſt vielfach gefordert vom Ab
geordnetenhauſe aber nicht vorgeſehen worden Sie wird
namentlich bei den großen Entfernungen als wünſchenswerth
bezeichnet die in nichtſtädtiſchen Bezirken bis zum Sitz der

ndelskammern zurückzulegen ſind Gerade mit Rückſicht
ierauf dürfte im Herrenhauſe die Einfügung einer entſprechenden

ſtimmung in den Entwurf befürwortet werden

Der Bundesrath hat geſtern die Vorlage betr den
Freundſchafts und Handelsvertrag zwiſchen dem
Reiche und dem Oranje Freiſtaate den zuſtändigen
Ausſchüſſen überwieſen

Parteinachrichten

Zur Reichs tags Erſatzwahl in Wiesbaden liegt
heute eine Meldung vor welche von einer Uneinigkeit im ſozial
demokratiſchen Lager zu berichten weiß Während nämlich wie
ſchon geſtern erwähnt eine am Dienstag abgehaltene Ver
ſammlung der wiesbadener Sozialiſten eine Reſolution an
nahm in der für die Stichwahl Stimmenthaltung empfohlen
wird erklärten biebricher und erbenheimer Sozialiſten daß ſie
für den Centrumskandidaten ſtimmen werden Ferner wird der
größte Theil der katholiſchen Sozialiſten des Rheingaues für
das Centrum ſtimmen Man glaubt in ſozialiſtiſchen Kreiſen
daß auf dieſe Weiſe mindeſtens 2000 ſozialiſtiſche Stimmen
dem Centrum zufallen Die Erſatzwahl findet am 23 d
ſtatt es mag noch erwähnt ſein daß bei der Wahl am 9 d
6761 freiſinnige 5741 Centrums 5207 ſozialdemokratiſche

und 3058 nationalliberale Stimmen abgegeben wurden Da
die nationalliberalen Stimmen faſt durchweg dem freiſinnigen
Kandidaten ſicher ſind und nur etwa die Hälfte der Sozial
demokraten für den Centrumsmann v Fugger zu haben ſein
dürfte ſind die Ausſichten für die Wahl des freiſinnigen
Wintermeyer durchaus nicht ungünſtig Allerdings iſt zu be
achten daß noch eine Anzahl Reſerven in Betracht zu ziehen
ſind denn die Betheiligung der Wähler bei der Wahl am 9
keß ſehr zu wünſchen übrig

Verwaltung und Rechtspflege

Der Landeseiſenbahnrath hält am 24 Juni eine
n ab Auf der Tagesordnung ſtehen I Anträge betreff

a2 Ermäßigung der Frachtſätze für Stückgüter auf weitere Ent
ſernungen b Ermäßigung der Tarifſätze auf weitere Ent
ernungen für den r Güterverkehr 2 Frachtermäßlgung
r Torfſtreu und Torfmehl 3 R r für Kalkſteine

von Rübeland und Elbingerode nach Staßfurt Schönebeck und
Magdeburg 4 Frachtermäßigung für Schwefelkiesabbrände bei
der Beförderung an Entzinkungsanſtalten 5 Mitheilung über
genehmigte und verſagte Ausnahmetarife uſw außerdem
mehrere von der ſtändigen Tarifkommiſſion der deutſchen Eiſen
bahnen vorberathene für die Beſchlußfaſſung der General
konferenz der deutſchen Eiſenbahnverwaltungen vorbereitete An
träge zu der Güterklaſſifikatlon des deutſchen Eiſenbahn Güter
tarlfs von allgemeinem Jntereſſe betreffend Wein Häute und
P Holzbriquets Preßholz Kalkſchlamm Rückſtand von der

mmoniak Sodafabrikation Retorten aus Chamotte oder Thon
zur Ausfuhr

Der Kultusminiſter hat eine Aenderung zur Prüfung der
in Anregung gebracht Die Prüfung ſoll auf

aſſage ausgedehnt und in Zukunft auch weiblichen Perſonen
geſtattet werden ſich der Prüfung zu unterziehen

Die poſener Strafkammer verurtheilte den verantwort
lichen Redacteur des Dziennik Poznanski, Gojnacki wegen
BVerächtlichmachung obrigkeitlicher Anordnungen und Beleidigung
des Staatsminiſteriums zu zweihundert Mark Geldſtrafe Den
Strafantrag hatte der Reichskanzler geſtellt

Herr Stöcker hat eine Beleidigungsklage gegen Reichs
r 2 v Fechenbach Laudenbach erhoben Dieſer ſoll

vorigen Rabhret als Stöcker aus dem Elfer Ausſchuß der
Deutſch Konſervativen austrat dem Oberſt a D v Krauſe
Material über den Hofprediger a D angeboten und dabei be
leidigende Bemerkungen gemacht haben

Heer und Marine
S M S Condor, Kommandant Korvetten Kapitän

Meyer Hans beabſichtigt am 24 Jnni von den Seychellen
nach Sanſibar in See zu gehen

Ansland
OeſterreichUngarn

Angeſichts der mehr oder minder leidenſchaftlich vom politi
en Geſichtspunkte aus geführten Erörterung über das Ver
ot des am 13 d in Eger beabſichtigt geweſenen
olkstages weiſt eine Note des Prager Abendblatts daraufdin daß e von einer Gewaltmaßregel oder einem Akte

politiſcher Bedrängung der Deutſchen Böhmens nicht die Rede
n könne Die Verfügung des Bezirkshauptmanns ſei nur aus

vor dem Geſetz erfolgt Der Bürgermeiſter von Egertunçhabe ne ſogenannte vertrauliche Verſammlung angezelgt bei H

welcher die Anweſenheit eines behördlichen Organes ausge
loſſen ſein ſollte Für eine ſolche Verſammlung ſeien jedoch
etzliche Vorausſetzungen nicht vorhanden Die Bezirkshaupt

mannſchaft habe ſonach die Abhaltung dieſer Verſammlung als
einer einem verboten ſie habe aber keinesfalls die Abhal
tung einer Verſammlung überhaupt unterſagt

Schweiz
Die Kommiſſion des Ständeraths für die Eiſenbahn

rückkaufsvorlage iſt wie die Schweiz Tel Ag meldet
n lich mit der Aufnahme einer Beſtimenng in dasckkaufsgeſetz einverſtanden die die Ausführieng des Simplon

ered hog ächt en e Wie der dies
el beſtehen no eiangsverfchiedenheiten JmStänderath wurde von nliramontaner Seite der Antrag

geſtellt in die Berathung der Eiſenbahnrückkaufsvorlage nicht

der Pforte

enſer radikaler Seite wurde beantragt
der Bundesrath ſolle ſich mit den e auf r Wege
einzukreten Von

über den für die Aklien zu zahlenden Preis verſtändigen Der
Antrag wurde damit begründet die Vorlage entſpräche nicht
der Gerechtigkeit und ſchätze die Werthe der

Frankreich
4 der Place de la Concorde iſt geſtern abend vor der Statue

der Stadt Straßburg eine Bombe explodirt Es wurde
niemand verletzt ie durch die Exploſion hervorgerufene

Detonation war eine ſehr ſtarke Nach den erſten Feſtſtellungen
war der Behälter in welchem ſich die Exploſionsmaſſe befand
eine Art Kochtopf Die ans demſelben geſchlenderten Geſchoſſe
beſchädigten die Baluſtrade welche den Platz umgiebt un
bedeutend Eiſenſtücke wurden am Fuße der Maner des
Tuilerien Gartens aufgefunden Der Polizeipräfekt Lépine hat
die Unterſuchung eröffnet

Faure tadelte ſcharf die Polizei wegen ihrer Uebertreibung
des Scheinanſchlags welche die auswärtigen Staatshänpter zur
Abſendung von Glückwunſchdepeſchen veranlaßte

Der Gaulois berichtet Faure wünſche die Erbauung eines
Palaſtes mit reicher Schauſeite nach den elyſäiſchen Feldern
auf dem rückwärtigen Theil des großen Gartens des Elyſée
Palaſtes Der neue Bau ſoll zur Unterbringung fürſt
licher Beſucher beſtimmt und zur Weltausſtellung vollendet
ſein Da es ſich um einen Aufwand von Millionen handelt ſo
iſt es nicht ſicher daß Regierung und Kammern ſich Fanre s
Wunſche willfährig zeigen werden

Der Ausſtand der Gruben arbeiter in La Grandcombe
wurde geſtern beendet 1730 Arbeiter fuhren in die Gruben ein

Belgien
Die Rede die der König der Belgier bei der Kundgebung

der Generale und Offiziere am Sonntag gehalten hat in das
katholiſche Lager wie eine Bombe eingeſchlagen und wird Anlaß
zu ernſten Zwiſtigkeiten geben Der katholiſche Patriote
eines der hervorragendſten Organe der Partei das überdies
Beziehungen zu dem Miniſterium unterhält veröffentlicht einen
drohenden Artikel Klare Lage in dem ausgeführt wird
der König habe durch ſeine Rede gezeigt daß er in der
Militärfrage in direktem Gegenſatze zu der Nation ſtehe die
Pgrn die Verpreußung des Landes ſei Um die Lage des
Miniſteriums De Smet vollends ſchwierig zu machen ver
öffentlicht der erſt kürzlich aus dem Miniſterium ausgetretene
Kriegsminiſter General Braſſine in der Etoile Belge eine
n aus der hervorgeht daß das Miniſterium ein

ſtimmig beſchloſſen hatte ſogleich nach dem Zuſammentritt der
Kammern ein den perſönlichen Militärdienſt einführendes
Geſetz das der Mehrheit ſicher war einzubringen Infolge
parlamentariſcher Einflüſſe änderten die Miniſter ihre Anſicht
und beſchloſſen Vertagung der Reform worauf der General
ſofort ſeinen Abſchied nahm Es ſtehen zunächſt heftige
Kammerverhandlungen bevor

Niederlande
Der Ausfall der Wahlen iſt für die Liberalen ungünſtig

ſie verlieren zwei Mandate darunter dasjenige des Juſtiz
miniſters Der Miniſter des Jnneren van Houten kommt in
r un Ein kleine klerikal konſervative Kammermehrheit

zweifellos

ahnen zu niedrig

Großbritannien und Jrland
Mehrere hervorragende Deutſche in England erlaſſen einen

Aufruf zu Gunſten der Bildung einer dentſch engliſchen
Vereinigung zur Förderung er Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Großbritannien as Jubiläum der
Königin heißt es biete willkommene Gelegenheit für beide
Länder ihre Differenzen zu begraben

Norwegen
Der r hat einſtimmig die von der Kommiſſion am

29 v M vorgeſchlagene Adreſſe an den König angenommen
in der dieſer erſucht wird Schritte zur Errichtung eines
Schiedsgerichtes für die Beilegung von etwaigen Konflikten
Norwegens mit fremden Mächten zu thun

Rumänien sEs iſt eine grundſätzliche Entſcheidung des Oberſten Gerichts
ofes über das Erbrecht von Fremden auf rumäniſchen
andbeſitz erfolgt Fremden ſteht danach weil die Ver

faſſung den Grunderwerb durch Ausländer in Rumänien ver
bietet nur der Anſpruch auf den Geld werth des ererbten
Landbeſitzes zu

Türkei und Griecheunland
Die Botſchafter in Konſtantinopel halten noch immer

Beſprechungen über die Friedensbedingungen ab Die
Verhandlungen betreffen die Berichtigung der theſſaliſchen
Grenze die Kriegsentſchädigung und die Frage der Kapi
tulagtionen Neben dieſen Konſerenzen treten drei techniſche
Kommiſſionen regelmäßig zuſammen und werden von den Bot
ſchaftern über die jeweilig zur Berathung ſtehenden Fragen zu
Rathe gezogen Die Times meldet aus Konſtantinopel die
nächſte Botſchafterfitzung finde Donnerstag ſtatt dies werdeeit Hewahren den von den Botſchaftern am

Montag unterbreiteten Plan für die Berichtigung der Grenze
8 prüfen Seit Sonnabend hätten die Verhandlungen nach

eſeitigung der Hauptſchwierigkeit für die ſechs Botſchafter
einen befriedigenden Verlauf genommen Daily Telegraph
erfährt ans Athen die Pforte habe die Berichtigung der Grenze
im Grundſatz angenommen Nach einer Meldung aus Lamiag

oren Dienstag abend die Türken im Othrysgebirge Geſchütze
über die nentrale Zone vor und bedeckten ſie durch Blenden
aus rig rege Artillerie beſetzte gleichfalls das nieder
gebrannte Kloſter Anagſelitza Eine türkiſche Aufklärungs
2 wurde bei Aubruch der Nacht in dem Dorfe Dryſſi

beobachtet Es regnet unaufhörlich
Der Jnſpektor der türkiſchen Jnfanterie Kamphoevener

Paſcha ſcheidet nach der Pol Korr Ende dieſes Jahres aus
dem türkiſchen Dienſte und tritt in die preußiſche Armee zurück
Dagegen beabſichtigt der frühere Kavallerie Inſpektor v Robbe
der vor en wegen Meinungsverſchiedenheiten mit dem da
maligen Botſchafter Radolin den türkiſchen Dienſt verließ ſeine
frühere Stellung wieder zu übernehmen Viceadmiral vom

ofe Paſcha erhielt den Großkördon des Osmanie Ordens
ſowie ſeine Gattin den ChefakatOrden

Jm Hotel Colombo z alonichi wurde der N Fr Pr
zufolge von zwei Monkenegrinern ein Attentat auf die bul
gariſchen Lehrer Ganow und Garvanow verübt Erſterer wurde
ermordet letzterer ſchwer verwundet Die Montenegriner
ſcheinen gedungen zu ſein offenbar handelt es ſich um einen
Racheakt

Nordamerikg
Der Vertrag betr die Annexion Hawaiis durch die

Vereinigten Staaten iſt geſtern vormittag in Waſhington
durch die Vertreter der beiden Staaten unterzeichnet worden
Der dortige Vertreter Japans überreichte einen Proteſt gegen
die Annexion Hawaiis weil dieſelbe eine Verletzung des be
ſtehenden Vertrages zwiſchen Japan und Hawagii herbeiführen
könnte

Der Mord auf der Chauſſee zu Dardesheim
vor dem Schwurgericht

Halberſtadt 16 Juni 1897
Erſter Tag der Verhandlung

Schon lange vor Beginn der Verhandlung drängt ein zahlreiches Publikum nach dem alterthümlichen Gefängnißhof her
o zu ebener Erde der etwas kleine Schwurgerichtsſaal befindet
en Vertretern der Preſſe ſind in dankenswerther Weiſe

vorzügliche Plätze eingeräumt Jm Hintergrunde des
Saales ſteht der Jagdwagen in dem die beiden Landwirthe in
jener Dezembernacht von Dardesheim nach Badersleben fuhren
Vor dem Wagen iſt eine große ſchwarze Tafel aufgeſtellt auf
der auf einer ſogenannten Landkarte die Dardesheimer Chanſſee
mit den Bäumen Prellſteinen uſw aufgezeichnet iſt Den
Gerichtshof bilden Landgerichtsdirektor Fromme Präſident
Landgerichtsrath Naſch und Landrichter Enke Beiſitzende
Landgerichtsrath Trappe iſt als Hilfsrichter hinzugezogen Die
öffentliche Anklagebehörde vertritt Erſter Staatsanwalt am
hieſigen Landgericht Geh Juſtizrath Schöne und Gerichtsaſſeſſor
Dr Böhme

Gegen 9 Uhr vormittags wird der Angeklagte von zwei Ge
fängnißbeamten auf die Anklagebank geführt

Er iſt ein mittelgroßer ſchlanker blonder Mann von an
ſprechendem Aeußeren Ein ſchöner flott gedrehter blonder
Schnurrbart ziert ſein Geſicht Der Angeklagte macht im All

einen ſchneidigen Eindruck Er ſpricht ein gewähltes
eutſch und tritt ſehr unbefangen auf Seine Frau hat in

Badersleben 104 Morgen Acker und etwa 65,000 M Vermögen
beſeſſen Er hat die Beſitzung ſeiner Frau übernommen und
durch Uebernahme von Neubauten ſowie Anſchaffung von todtem
L higlſgendein Jnventar das Gut mit 95,800 M Hypotheken

elaſtet
Präſ Sie haben auch ſpekulirt Angekl Jawohl

Präſ Sie haben außerdem die Beſitzung von Michael in
HuyNeinſtedt gekanſt Angekl Jawohl Präſ Sie
ſollen ſich um Jhre Wirthſchaft wenig gekümmert haben
Angekl Das iſt nicht wahr Präſ Aus welchem Grunde
iſt nun Jhre Wirthſchaft zurückgegangen Angekl Die
Zuckerrübeninduſtrie sing zurück und auch die Spiritus und
Getreldepreiſe fielen Präſ Das kann doch nicht ſo ſchlimm
geweſen ſein die anderen Landwirthe exiſtiren doch auch
noch Angekl ſchweigt

Auf Antrag des Staatsanwalts hält der Präſident dem An
geklagten vor daß er etwa 35,000 M durch Spekulation ver
loren habe Der Angeklagte giebt dies zu und bemerkt auf
Befragen des Präſidenten daß er noch 100 120,000 M Ver
mögen beſitze Präſ Sie ſind Wittwer Angekl
Jawohl Präſ Sie ſind mit Bothe von Jugend auf be
freundet geweſen Angekl Jch habe mit Bothe zuſammen
die Ackerbauſchule in Badersleben beſucht Präſ Sie waren
auch ſpäter mit Bothe befreundet Angekl Jawohl
Präſ Sie ſollen mit Frau BVothe verbotene Beziehungen
unterhalten haben Angekl Das iſt nicht wahr das be
ſtreite ich ganz entſchieden Präſ Frau Bothe ſoll ein
mal in der Nachtjacke und im Unterrock des Nachts aus Jhrer
Schlafſtube gekommen ſein Angekl Jch habe einmal bei
Bothe übernachtet und habe des Nachts um etwas
beten Frau Bothe hat mir das Waſſer gebracht PräſSie werden doch zugeben daß das wenig ſchicklich iſt
Angekl nach einigem Zögern Nach äſthetiſchen Begriffen
mag es ja nicht ganz ſchicklich ſein nach ländlichen Begriffen
iſt dies Vorkommniß aber ſeht harmlos Präſ Sie
wollen damit alſo ſagen die ſittlichen Begriffe auf dem Lande
ſind andere als in der Stadt Angekl Jawohl Präſ
Weshalb haben Sie durch den Bergarbeiter Sieve an Fran
Bothe einen Kaſſiber geſchickt in dem Sie ihr ſchrieben ſie
ſolle ſich nicht ins Bockshorn iggen laſſen und nicht zugeben
daß zwiſchen Jhnen und Frau Vothe ein Einverſtändniß be
ſtanden habe Augekl Weil Herr Landrichter Spenerdies behauptete Präſ Wenn Sie aber ein reines Ge
wiſſen haben dann haben Sie doch nicht nöthig einen ſolchen
Kaſſiber zu ſchreiben Angekl Herr Präſident mein
Gewiſſen iſt rein

Präſ Nun iſt außerdem ein Kaſſiber bei Jhnen gefunden
worden der an Jhre Mutter gerichtet war außerdem iſt bei
Jhnen ein Couvert mit der Adreſſe an Frau Anna B in Baders
leben gefunden worden Der Vorname Jhrer Mutter iſt Mathilde

Angekl Jawohl Präſ Soll das bei Jhnen gefundene
Couvert nicht an Frau Bothe deren Vornanie Anna iſt beſtimmt
eweſen ſein Angekl Jch wollte einen Brief an meine

Mutter und einen an Frau BVothe ſchreiben P räſ Es iſt
Jhnen bekannt daß Frau Bothe verhaftet war AngektlVos iſt mir nicht bekannt

Ueber die Ereigniſſe in der Mordnacht giebt der Angeklagte
folgende Schilderung
Jn Halberſtadt habe er an jenem Abend im Braunen Hirſch
mit Bothe und anderen getrunken und geſpielt und ſei gegen
1 Uhr nachts zurückgefahren Die Chauſſee ſei feſt gefroren ge
weſen Jn der Gegend wo die Chauſſee ſich zu ſenken beginnt
ſei das Pferd plötzlich Carriere gelaufen Er habe die Breinfe
angezogen Dadurch habe der Wagen furchtbar geſchlendert Der
Wagen ſei eine ganze Strecke Weges geſchleift worden Endlich
ſei der Wagen an einen Grabenrand gekommen die Scheer
bäume ſeien gebrochen die Stränge geriſſen und der Wagen der
artig in den Graben geſchlendert daß ſie beide aus dem Wogen
ſtürzten Das Pſerd ſei davon gelanſen und er und Bothe auf
die Chauſſee gefallen

Präſ Welche Verletzungen haben Sie durch den Sturz aus
dem Wagen erlitten Angekl Jch hatte mir den Arm verſtaucht
und fühlte auch innerlich heftige Schmerzen Präſ Sie ſollen
ſo heſtig geſtöhnt haben daß man glaubte Sie könnten jeden
Augenblick ſterben Angekl Jch hatte jedenfalls fürchter
liche Schmerzen Präſ Sie haben nun angegeben
Bothe ſei nach links hinaus e worden wie erklären
Sie Angeklagter es ſich da e Verletzungen des Bothe
ſich anf der rechten Seite befanden Angekl Das kann
durch das Hin und Herſchleudern im Wagen gekommen ſein
Präſ Wie erklären Sie es ſich daß der Vockſitz auf dem
Bothe geſeſſen vollſtändig mit Blut durchtränkt war

durch das Hin und Herſchlendern verletzt worden iſt Präſ
Wie kam es daß Sie u unverletzt blieben Angekl
Jch war auch blutig und verletzt Präſ Aber doch nicht
entfernt derartig wie Bothe Angekl Bothe muß eben un
lücklicher hin und her geſchleudert und geſtürzt ſein Präſ

ie erklären Sie es ſich daß das Pferd in ruhigem Trabe nachBadersleben gekommen iſt und nur gerade warm war
Angekl Darüber kann ich nichts ſagen Präſ Sie ſind
doch Landwirth und werden wohl wiſſen daß ein Pferd das
ausreißt ſehr aufgeregt und mit Schaum bedeckt ankommtDas Pferd war aber ſo ruhig daß es ſchon um 7 Uhr morgens

wieder angeſpannt werden konnte Angekl Darüber kann
ich nichts ſagen Präſ Die Scheerbänme machen den Ein
druck als wären P gewaltſam zerbrochen worden Auch
befinden ſich auf denſelben Blutflecke die darauf ſchließen loſſen

daß die Scheerbäume mit blutigen Händen angegriffen waren
Angekl Darüher kann ich nichts ſagen Präſ
Auch das Einſteigebrett und die Wagenräder machen den
Eindruck als ob ſe mit blütiger Hand angeſgßt
waren Aungekl Das iſt möglich denn wir bluteten beſdePräſ We erklären Sie es ſich daß obwohl der Wagen
derartig in den Graben fiel daß Sie und Bothe heraus

eſchleudert wurden weder das Sitzkiſſen noch der Sach nochdie geſchofſenen Haſen noch die Gewehre aus den Wagen

ſie gekt Die Schürze war zu Wenn Kiſſen Gewehre und
Haſen nicht mit hergüsgeſchlendert ſind ſondern nür wir beide

Angekl Es iſt ſehr leicht möglich daß Bothe ſchon im Wagen
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die wir halbſtehend uns und die Zügel haltend befanden o jſt
das ſehr wohl möglich Präſ Einige Tage darauf wurde
guf dein Acker elwa 100 Schritt von ver parade len eine
eſſerne Keule gefunden die Jhnen gehörte ngekl
Dafür habe ich keine Erklärung Jch kann mir nur denken
daß die Kenle von einem Feind von mir auf den Acker gebracht
worden iſt Präſ Haben Sie einen ſolchen Feind
Angekl Jawohl Präſ Sie ſollen die Kenle die Sie
ſonſt gar nicht gebrauchen mitgenommen h Angekl
Die Keule hat allerdings als wir fortfuhren im Wagen elegen ich habe ſie zurückgelaſſen Präſ Es iſt nun höchſt

auffallend daß die Keule Blutflecken zeigte und daß an derſelben
25 Haare vom Kopfe des Bothe und 1 Haſenhaar vorgefunden
wurden Die Haare des Bothe machten den Eiudruck als ob
ſie gewaltſam abgequetſcht waren Angekl Darüber kann

nichts ſagen Präſ Sollte Jhr Feind ſo niederträchtig
ſein daß Sie ihm zutrauen er werde den Schwimmer
nehinen ihn an die Unglücksſtätte ſchleppen ihn in Bothe s
v ten 25 Haare von Bothe abquetſchen und dieſe mit
einem Haſenhaar an die Keule kleben Angekl zögernd
O ja das traue ich ihm ſchon zu

Präf Angeklagter Sie ſind einige male hier Geſchworener
geweſen und haben auch bei zwei Mordprozeſſen als Geſchwore
ner geſeſſen Angekl Jawohl Präſ Aus dem einen
dieſer Prozeſſe haben Sie die Erfahrung gemacht daß man mit
einem ſolchen Senſenhammer der der aufgefundenen Keule gich
einem Menſchen ſehr wohl den Schädel einſchlagen kann
Angekl Jawohl Präſ Die Keule iſt erſt nach der Ver
handkung gegen den Raubmörder Müller der Sie als Zuhörer
auf Jhren ausdrücklichen Wunſch beiwohnten nachdem Sie als
Geſchworener abgelehnt waren angefertigt worden Weshalb
leßen Sie ſich denn ein ſolches Werkzeug machen das Sie doch
nie gebrauchen konnten Angekl Es ſollte als Schwimmer
bei meiner Viehtränke verwendet werden Präſ Dazu war
es aber doch viel zu ſchwer es hätte dann wohl hohl und nicht
maſſiv ſein müſſen Angekl O nein dieſe Schwimmer
müſſen ein beſtimmtes Gewicht haben Präſ Es ſind nun
von der Unglücksſtätte bis zu der Stelle wo die eiſerne Keule
gefunden wurde deutliche Fußſpuren geſehen worden
AÄngekl Darüber kann ich nichts ſagen Präſ Alle dieſe
Umſtände in Verbindung mit dem bei Jhnen vorgefundenen
Kaſſiber ſind doch ſehr auffällig Es wäre doch wohl beſſer
Sie gingen in ſich und machten ein offenes Geſtändniß
Angekl Herr Präſident das iſt ja alles ſehr auffällig ich
kann aber keine Erklärung dafür abgeben ich habe Bothe weder
getödtet noch hatte ich ein Jntereſſe daran Präſ Wer
mag Jhrer Meinung nach Jhnen den Streich mit der Keule
geſpielt haben Angekl Jch habe den Landwirth Stöber
in Verdacht

Präſ Es iſt auch ſehr auffällig daß Sie Jhren Knecht be
auftragten das Blut an dem Prellſtein abzukratzen Angekl
Mein Schwiegervater ſagte es wäre doch gut wenn das Blut
von dem Prellſtein entfernt würde es ſei ja eine förmliche
Völkerwanderung nach dem Prellſtein Präſ Der bei Jhnen
vorgefundene Kaſſiber lautete 10,000 dieſelben an
Kinder mit Keule Unglücksſtätte Angekl Das bezog ſich
auf einen Auftrag der bei einem Bankier auszuführen war
Präſ Das iſt doch gar nicht denkbar ich bin der Meinung
es ſoll heißen 10,000 M ſollen als Belohnung für eine
günſtige Ausſage gegeben werden Angekl Das iſt keines
wegs der Fall Präſ Was ſoll aber die weitere Bemerkung
des Käaſſiber bedeuten Detektive keine Furcht vor Strafe
dieſer muß Hilfe ſchaffen Das Anerbieten darf aber nicht von
euch ſondern muß von anderer Seite ausgehen Angekl
derr wollte ich alles mögliche thun um meine Unſchuld zu

eweiſen
Die Vernehmung des Angeklagten iſt danach beendet und es

beginnt die Zeugenvernehmung
Der erſte Zeuge iſt Direktor Engelsmann Der Angeklagte

habe bei der von ihm geleiteten Zuckerfabrik noch ein Guthaben
r 2800 im Dezember 1896 habe dies Guthaben 45000 M

etragen
Bankier Joſeph Der Angeklagte habe mit ihm einige male

Hypotheken und Effektengeſchäfte gemacht aber bei ihm niemals
ſpekulirt

Bankier Cohn macht ähnliche Bekundungen Der Angeklagte
abe jetzt noch ein Guthaben von 487 M bei ihm Jm
ezember 1891 habe das Guthaben des Angeklagten 2608 M 60 Pf

betragen Die Differenz zwiſchen damals und jetzt ſei von der
Schweſter des Angeklagten Frau Strube mit Quittung von
Brünig abgehoben worden

Bankier Leo 7 hat mit dem Angeklagten als Vertreter
von Buntheim David in Hamburg und Schleſinger 1890 94
in Geſchäftsverbindung geſtanden und r hat dabei etwa
35,000 M verſpekulirt Angeklagter habe die Briefe die er ihm
geſchrieben meiſt nie geöffnet hätte er das gethan und ſeine
warnenden Rathſchläge befolgt dann würden ſeine Verluſte
vielleicht nicht ſo groß geweſen ſein

Der Zeuge bekundet im Weiteren Er habe vor einigen
Jahren einmal den Angeklagten beſucht Dieſer habe ihn mit
ſeinem Wagen nach dem Bahnhof geſchickt Plötzlich ſei das
Pferd ſchen geworden und durchgegangen Er habe ſich noch
rechtzeitig durch einen Sprung gerettet habe ſich aber dabei die
Hand eng

Kaufmann Miehe Domänenpächter Wackermann Oberamt
mann Kerſten Amtmann Wilcke Landwirth Wiedemann Gaſt
wirth Hary Landwirth Deicke Jnſpektor Rath Oekonom
Koennecke Frau Beerenroth Oekonom Nävie und Frau Böſen
berg bekunden übereinſtimmend der Angeklagte ſei ein ruhiger
beſcheidener ſolider und nüchterner Mann geweſen dem jede

Gewaltthat fern lag SeFrau Beerenroth die 4 Monate bei dem Angeklagten bedienſtet
war bekundet

Frau Brünig habe an Epilepſie gelitten Es ſei davon ge
ſprochen worden daß der Angeklagte auch ſeine Frau ermordet
habe ſie Zeugin habe jedoch die Ueberzeugung daß Frau
Brünig eines natürlichen Todes geſtorben ſei

Amtsvorſteher Kramer Der Angeklagte ſei ein ſehr ver
ſchloſſener Charakter ſo daß es ſchwer ſei denſelben genau zu
beurtheilen Er Zeuge habe die Beobachtung gemacht daß der
Angeklagte mit größter Sicherheit die Unwahrheit ſagen könne

Ortsvorſteher Kühne Der Angeklagte habe ſich bei Proto
kollen vielfach im direkten Widerſpruch mit allen anderen
Zeugen befunden Die Felder des Angeklagten ſeien ſchlecht

geweſen Es tritt darauf eine zweſſtündige Mittags
auſe ein
a Nachmittag wird mit der Zeugenvernehmung fort

gefahren
Emma Henſelmann Sie habe bei Bothe ge

dient Die Bothe ſchen Eheleute haben ſich oftmals gezankt
Bothe ſei einmal zu ihr Zeugin in die Küche gekommen und
habe geſagt Suchen Sie ſich einen anderen Dienſt W werde
mich von meiner Frau ſcheiden laſſen Präſident Weshalb
wollte ſich Bothe von ſeiner Frau ſcheiden laſſen Zeugin
Das weiß ich nicht

Vertreter der Staatsanwaltſchaft gerigtgaſſeſiop Dr Böhme
Jch erſuche der Zeugin vorzuhalten daß ſie bei dem Unter
uchungsrichter geſagt Se Wer habe ihr bemerkt er müſſe
ch von ſeiner Fran ſcheiden laſſen weil dieſe dem Brünig des
achts Waſſer gebracht habe Auf mehrfaches Vorhalten giebt

die Zeugin dies zu ſie habe aber unlautere Beziehungen zwiſchen
Brünig und Frau Bothe nicht wahrgenommen

Dienſtmagd Martha Borchardt Brünig ſei faſt täglich bei
Bothe und auch oftmals mit Frau Bothe allein geweſen

be einmal eine Feſtlichkeit ſtättgefunden Vrüvjg habe austeſein Anlaß bei Vothe übernachtet Am frühen Morgen habe
e Frau Bothe im Unterrock und in der Nachtjocke aus der
Schlafkammer des Brünig kommen fehen

räſ Haben Sie Fran VBothe avſch in die Kammer hinein

ehen fehen und hat Bothe davon etwas erfahren Zengint Präſ Was hat Bothe dazu gefagt nein
Er hat mit Frau Bothe et und hängt er wolle ſich
ſcheider laſſen Verth A Dr Sello Wann war das
S gen Im Frühjahr 1896

Die Zeugin doekundet im weiteren auf Befragen Wenn Bothe
auf dem Felde war fei Brünig häufig bei Frau Bothe geweſen
Wenn Bothe nach Hauſe kam und ſeine Frau fragte ob Brünig
dageweſen ſei habe Frau Bothe dies verneint und den Brünig
zur Hintertreppe hinunter gelaſſen Einmal ſei Bothe zu einer
militäriſchen Uebung Anggſogen eweſen Er müſſe aber Geld
gegeben haben denn er ſei nur einen Tag weggeweſen Heiter
keit im Zuhörerraum

ſah ngeklagte bezeichnet die Bekundung der Zeugin als
unwahr

Landwirth Kramer Er habe gehört daß der Angeklagte
mit Frau Bothe unlautere Beziehungen unterhalten habe Er
habe eines Abends den Angeklagten mit einer ralen
im Schuppen geſehen er vermuthe daß die Frauensperſon
Frau Bothe war genau habe er die Frauensperſon nicht ſehen
önnen
Der Angeklagte bemerkt Er beſtreite entſchieden mit

Frau Bothe in dem Schnuppen geweſen zu ſein jene Frauens
perſon ſei Helene Michelſen geweſen

Helene Michelſen die ihrer eigenen Ausſage nach mit dem
Angeklagten eine Zeit lang ein Liebesverhältniß gehabt giebt
die Möglichkeit zu an jenem Abend mit Brünig im Schuppen
eine Zuſammenkunft gehabt zu haben
Dienſtmagd Anna Klaus ſagt mit voller Beſtimmtheit daß
jene Frauensperſon Frau Bothe geweſen ſei

Amtsgerichtsrath Heine Er habe wahrgenommen daß als
Frau Bothe entlaſſen wurde ihr erſter Gang zu der Familie
des Angeklagten Brünig geweſen ſei

Auf Anregung des Dr Jeſerich ertheilt der Präſident dem
Gerichtschemiker Dr Bein den Auftrag die Sachen bezüglich
der Blutbeſchaffenheit zu unterſuchen da es hente noch hell ſei

Die Verhandlung wird danach gegen 48/ Uhr nachmittags auf
morgen Donnerstag vormittags 8 Uhr vertagt

Gerichtsverhandlungen
H Meiningen 16 Juni Ein Gatten mörder wurde

heute von den gen verurtheilt Der zu Bürden bei
Hildburghauſen wohnhafte und begüterte 66 Jahre alte Land
wirth Andreas Hübner war angeklagt in der Mittagsſtunde
des 21 September v J vorſätzlich ſeine Ehefrau Barbara
geb Arnold durch einen Schuß mit ſeinem Jagdgewehr getödtet
zu haben Hübner der nahezu taub iſt und mit dem ſich der
Präſident durch einen Dolmetſcher verſtändlich machen mußte
hatte mit ſeiner Ehefrau in 34jähriger Ehe gelebt Dieſe wird
anfänglich als eine zufriedene geſchildert bis Hübner anfing der
Arbeit aus dem Wege zu gehen und das Wirthshaus beſonders
ſtark zu frequentiren Da Frau Hübner eine ordentliche arbeit
ſame Frau war kam es zwiſchen den Eheleuten wegen s
Lebenswandel oft zu Auftritten Der Angeklagte hatte ſich öfter
geäußert daß er ſich und ſeine Frau erſchießen werde wenn
dieſe ihm keine Ruhe laſſe Thatſächlich verübte Hübner auch

Selbſtmordverſuche einmal ſprang er ins Waſſer ein andermal
wollte er ſich mit einem Meſſer erſtechen und ein drittes mal
verſuchte er durch Erſchießen ſein Ziel zu erreichen Am
21 Sept kam Hübner gegen 12 Uhr aus dem nahen Wirths
hauſe in ſeinen Hof und wurde von ſeinerFrau mit Vorwürfen empfangen Aufgebracht darüber
äußerte Hübner Wenn du wieder anfängſt erſchieß
ich dich, dabei drehte er ſich herum und ging in ſeine im zweiten
Stock gelegene Wohnung wo er ſein Jagdgewehr aufbewahrte
Durch das Fenſter konnte er ſeine Frau noch im Grasgarten
ſtehen ſehen Er faßte das Gewehr legte an und gab auf
ca 30 Schritt Entfernung vom Fenſter aus einen Schuß auf
ſie ab Frau Hübner machte nur noch eine Drehnng und ſank
ins Herz getroffen tot zuſammen Hübner ſtieg dann die
Treppe berab zur Leiche ſeiner Frau und ſagte Nun hab ich
Ruh vor dir du liegſt mir gut Darauf ging er in feine
Wohnung winkte einen Handwerksmann herein und ſprach mit
dieſem auf dem Sopha ſitzend und Tabak rauchend als wenn
nichts vorgefallen von Geſchäften Der Staatsanwalt betonte
in ſeinem Plaidoyer daß er zweifelhaft geweſen ob hier nicht
Mord anſtatt Todtſchlag vorliege Zu Gunſten des Angeklagten
Vte er ſich für eine Anklage wegen Todtſchlags entſchieden

ie Geſchworenen ſprachen auch Hübner im Sinne ver Anklage
ſchuldig worauf Hübner zu 10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt wurde

Aachen 18 Juni Eine intereſſante Jogdgeſchichte, welche für einen Jagdpächter und deſſen Gäſte
bedeutende Unkoſten vielen Aerger und eine große Enttäuſchung
im Gefolge hatte fand vor der hieſigen Strafkammer geſtern
ihre Erledigung Ein hieſiger Brennereibeſitzer iſt Jagdpächter
in der Eiffel und erhielt am 27 Januar ein Telegramm welches
mit dem Namen ſeines Jagdhüters unterzeichnet war und dahin
lautete ſofort in ſein Jagdrevier zu kommen da eine Anzahl
Hirſche und Sauen eingekreiſt ſei Der Jagdpächter telegrophirte
zurück er käme ſofort der Jagdhüter ſolle Treiber engagiren
und er nahm am folgenden Tage 15 befreundete jagdkundige
Herren mit damit möglichſt viel Wild zur Strecke gebracht
werden könne Der Jagdhüter machte ein verdutztes Geſicht
als er von dem Telegramm hörte welches er aufgegeben haben
ſollte er hatte durch das Telegramm des Jagdpächters über
raſcht ſogar noch eine Anzahl Treiber für den Tag engagirt
und 30 M Auslagen gehabt Während nun die Herren auf der
Saujagd waren lief bei der Frau des Jagdpächters ein

weiteres Telegramm ein welches mit dem Namen ihres Ehe
mannes unterzeichnet war und beſagte ſie ſolle drei Schlitten
ur Bahn ſchicken und für den Abend im Reſtaurant Küppelet für die Jagdgeſellſchoft ein Souper beſtellen Die
rau traute der Sache nicht weil das Telegramm in Aachen

aufgegeben war Als am Abend die genasführte Jagdgeſellſchaft
ler und von dem zweiten Telegramm vernahm wurde

eſchloſſen die Sache der Staatsanwaltſchaft anzuzeigen Dieſe
ermſttelte als den Schreiber und Aufgeber der Telegramme
einen hieſigen Herrn der ſich gerühmt hatte man würde ihn

öchſtens mit 3 M beſtrafen und eine Civilklage würde fruchtlos
ein Er wurde aber wegen Urkundenfälſchung im Sinne des
g 267 in zwei Fällen zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt Die
Staatsanwaltſchaft hatte 6 Wochen Gefängniß beantragt

n Aue M

Provinzialnachrichten
Molmerslvende i Harz 15 Juni Gedenktafel für

A Bürger Am Sonntag brachte die Litterariſche Geſell
ſchaft Sangerhauſen unter Betheiligung des Bürger Denkmal
Komitees und der ganzen Ortsbevölkerung am Geburtshauſe des
Dichters Gottfr Aug Bürger in Molmerswende Harz eine
geſchmackvolle Gedenktafel an und veranſtaltete eine glänzend
verlaufene Bürgerfeler Die Weiherede hielt der erſte Vorſitzende

des Vereins Schriftſteller Arthur Rehbein über das Leben
und Schaffen Bürger s ſprach in längerem Vortrag der Orts
pfarrer Krahnert Beim Feſtmahl redete Prof Dr Dannehl
und auf der Jurg Falkenſtein wohin eine Wagenpartie unter
nommen wurde Gymn Oberlehrer Gnau

wollte ſah der Burſche daß in der offenſtehenden

S Bitterfeld 16 Juni Diebſtähle und kein Ende
Am geſtrigen Vormittag kam in ein Haus der Burgſtraße ein
reiſender Handwexrksburſche und erbat ſich von dem Dienſt

s mädchen ein Glas Waſſer Während ſie dieſen Dre Die trauernden Hinterbliehenen
u

daneben wohnenden L lethers niemand war Er trat deshalb
ein öffnete ſchnell die Kommode und entwendete daraus eine

Geldbörſe mit etwa 80 M Jnhalt worauf er ſchnell das Weite
ſuchte Erſt nach einigen Slunden merkten die Beſtohlenen den

Diebſtahl Geſtern abend wurde aus der offenſtehenden Wohn
ſtube eines in der Bismarckſtraße wohnenden Handesmannes
eine an der Wand hängende Taſchenuhr Gelegent
lich der auf dem Plan ſtattfindenden Künſtlervorſtellungen wurde
einem hieſigen Arbeiter bei dem Gedränge außerhalb der Arena
die Taf e von der Kette abgeſchnitten und entwendet
In allen drei Fällen ſind die Thäter noch nicht ermittelt
Zwei die e polniſche Schulknaben ſtahlen von einem in der

dähe der Möbins ſchen Gärtnerei in der Deſſauerſtraße ſtehen
den Bierwagen eine Menge Selters und Bierflaſchen
doch gelang es die ſauberen Burſchen zu ermitteln

K Delitzſch 15 Juni Jmmer wieder dieſelbe
S Durch das leichtſinnige Umgehen mit einerSchußwaffe iſt hierorts wiederum ein bedauerlicher Unglücksfall
herbeigeführt worden Ein 12 jähriger Knabe hatte ſich in Beſitz
eines ſeiner Meinung nach ungeladenen Teſchins zu ſetzen
u Jm Scherz legt er auf ſeinen jüngeren Bruder an der
chuß kracht und trifft den Bedauernswerthen in den Mund

ſo daß deſſen Ueberführung ins Krankenhaus nothwendig wurde
Die definitiven Folgen dieſer leidigen Schießaffäre ſind noch
nicht abzuſehen

st Vom VBrocken 16 Juni Wetter Während eine
flache Depreſſion deren Annäherung ſich durch ein langſames
Fallen des Barometers bereits am Sonntag nachmittagbemerkbar machte wieder gefolgt von einem Gebiet hohen Luft

druckes das mittlere und nordweſtliche Europa ungefähr nord
oſtwärts durchwanderte erfolgte auf dem Brocken am Dienstag
früh eine kurz vorübergehende Unterbrechung der trockenen und
heiteren Witterung unter gleichzeitiger ſtarker Abkühlung Nach
dem am Montag abend fern im Südweſten ein Gewitter
vorübergezogen war fiel geſtern früh etwas Regen und während
ein Nordweſtſturm mit einer Geſchwindigkeit von faſt 20 Metern
in der Sekunde über die Brockenkuppe brauſte hüllte ſich dieſelbe
auf einige Stunden in dichten Nebel Als dann wie das
ſchwache aber anhaltende Wiederanſteigen des Barometers er
kennen ließ das von Weſten her der nach Nordoſten abziehenden
Depreſſion folgende Hochdruckgebiet den Brocken aufnahm klarte
es während der Wind allmälig abflaute und über Südweſten
gegen Süden drehte wieder auf und die zahlreichen Brocken
beſucher erfreuten ſich beſonders gegen Abend einer ziemlich
klaren Rundſicht Das Thermometer erreichte geſtern nur
10 Grad

ec Uebigan 16 Juni Erſchoſſen wurde geſtern nach
mittag auf dem Rittergutshofe Falkenberg die daſelbſt in Arbeit
ſtehende Wittwe Dieke aus Cölſa Der Revierförſter Wendt
aus Kiebitz welcher bei Rittergutsbeſitzer v Schaper dienſtlich
vorſprach ſtellte ſein geladenes Gewehr in den Hausflur Der
Kutſcher des Herrn v S ergriff das Gewehr ahnte aber nicht
daß es geladen ſei und machte damit verſchiedene Mani
pulationen Jn demſelben Augenblick als die Frau an der
Hausthür vorüberging entlud ſich das Gewehr die Geſchoſſe
drangen der Frau ins Geſicht und den Hals ſo daß der Tod in
kurzer Zeit eintrat

Perſonalnachrichten Der Regierungsaſſeſſor Dr v Marx iſt
bis auf Weiteres dem Landrath des Kreiſes Weißenfels im Regierungsbezirk
Merſeburg zur Hilfeleiſtung zugetheilt Dem Sekretär Lemcke bei dee Straf
anſtalt in Ziegenhain iſt zum 1 Juli d Js eine Jnfvpektorſtelle del der Straf
anſtalt zu Lichtenburg verliehen Der bisherige unbeſoldete Beigeordnele
Severin in OQOn dlinburg iſt als veſoldeter Beigeordneter zweiter Bürger
meiſter der Stadt Quedlinburg auf zwölf Jahre beſtätigt

Ordensverleihungen Dem r Ludwig Randhahnzu Staßfurt und dem Gemeindediener und Nachtwächter Kohl zu Bernterode
im Kreiſe Worbis iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verlichen worden

8 Leipzig 16 Juni Weihe der Univerſitäts
neubauten Maurerſtreik Gas und Waſſerfachmänner Selbſtmordchronik König Albert be
ſuchte mit den Prinzen Friedrich Augnſt Johann Georg und
Albert den ſtudentiſchen Kommers und trank auf ein ewiges
Vivat Crescat Floreat der Univerſität Die zwei erſtgenannken

Prinzen toaſteten auf die Stüdentenſchaft und deren Einigkeit
Der ſo lange ſchon vermißte diesjährige Manrerſtreik iſt

noch eingetreten 3000 Mann ſtreiken für eine 9ſtündige
Arbeitszeit bei 55 Pfg Stundenlohn Einige Arbeitgeber be
willigten Die 37 Jahresverſammlung der deutſchen Gas
und Waſſerfachmänner tagt zur Zeit in Leipzig Am Donners
tag findet eine Jllumination der Schwanenteichanlagen nach
neuem Syſtem ſtatt Der Polizeibericht verzeichnet heute vier
Selbſtmorde und zwei Selbſtmordverſuche Zwei Frauen
und ein Mann ertränkten ſich ein 23 jähriger Student der
Rechte aus Saalfeld erſchoß ſich in ſeiner Wohnung

Zwickau 16 Juni Vom Schachtbrand Beide
Schaderſchächte ſind wegen Brandgaſe vorläufig außer Betrieb
Ein viertes Opſer des Vrandes erlag heute Der Schaden wird
auf eine halbe Million geſchätzt

Letzte Telegramme
Berlin 17 Jnni Jn einem Hauſe der Spandauerbrücke

im Centrum Berlins gerieth geſtern abend durch unvor
ſichtiges Hantiren mit einer Petroleumlampe Stroh in
Brand Das Feuer verbreitete ſich alsbald mit ungehenrer
Schnelligkeit Die Bewohner der unteren Stockwerke konnten
durch die Feuerwehr geretlet werden Ein im dritten Stock
werk wohnender Schneidermeiſter wurde dagege mit ſeinen
zwei Kindern durch den Qualm erſtickt nur bei ſeiner Frau

n die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche von Erfolg
gekrönt

Wien 17 Juni Jm Prozeß gegen die früheren Offiziere
Bartmann und Waniczek verneinten die Geſchworenendie Fragen Hechrerratks bejahten dagegen die Schnld

fragen wegen Ausſpähung militäriſcher Geheimniſſe Bartmann
wurde zu 5 Jahren Waniczek zu 3 Jahren ſchweren Kerkers

verurtheilt eParis 18 Juni Die Exploſion auf der Place de la
Concorde erfolgte geſtern abend während eines heftigen Gewitter
regens Der Platz faſt menſchenleer und ſelbſt die Schutzleute
wären unter die Arkade des Marineminiſterinms geflüchtet
An der Ecke der Place de la Concorde und der Rue Tivoli wurden
Blutſpuren aufgefunden n Perſonen ſind feſtgenommen
worden Die ällgemeine Anſicht geht dahin daß es ſich um
eine Kundgebung handelt bei der es nicht auf Tödtung einer
Perſon abgeſehen war

W

TodesAnzeige
Heute Morgen /27 Uhr verſchied unſer inniggeliebter

guter Vater Schwieger und Großvater
der Gutsbeſitzer

Wilhelm Ferdinand Schurig
im eben vollendeten 71 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an

Röäglitz den 16 Juni 1807
Die Beerdigung findet Sonnabend den 19 Juni Nach

mittag 3 Uhr ſtatt S



c

Vermiſchtes
ewicht der Königinnen Aus Kiſſingen meldet man deru daß die Kaſſerin von Oeſterreich bei ihrer Ankunft

dort U und bei ihrer Abfahrt 44 kg gewogen habe es werden
olgende indiskrete Bemerkungen hinzugefügt Jmmerhin dürfte
ie die leichteſte der gekrönten Damen Europas ſein denn die
önigin von England wog letzten Winter in Nizza 98 kg die

Königin von Jtalien 80 die Königin von Spanien 67 Kg Die
Exkönigin Jſadella von Spanien iſt zweiundeinhalb mal ſo ſchwer
wie die Könin von Oeſterreich

Seinen hundertſten Geburtstag feierte am 15 d in
Klauſenbürg der vormalige Akademieprofeſſor Samuel
Braffai Braſſai erwarb ſich ohne geordneten Schulunterricht
eine gelehfte Schulbildung Er war zuerſt eine Reihe von
Jahren hindurch Privatlehrer dann erhielt er eine Profeſſur
am Kollegium in Klauſenburg ſpäter an der Militärakademie
in Klauſenburg Braſſai s Haupigebiet iſt die Naturkunde doch
hat er andere Wiſſenszweige wie die Nationalökonomie und
die Litteraturgeſchichte gepflegt

Die Erdſenkungen in Oberſchleſien Aus Rosd zin
wird der Schleſ Fig über die Lage im Senkungsgebiet be
richtet Seit dem 7 d haben Nachſenkungen ſtattgefunden die
ſich auf den öſtlich von der Dorfſtraße gelegenen Theil be
ſchränkt haben Sie erfolgten in zwei Abſätzen und hatten
Ueberſchwemmungen des geſunkenen Theiles von Rosdzin
zwiſchen der Rawa und der Straße zur Folge denen durch das
Auſſchütten eines Dammes begegnet werden mußte Der Damm
der nach der Waſſerſeite zu mit Brettern verſchalt iſt iſt
1 Meter hoch über dem Waſſerſpiegel und hat mindeſtens
J Meter Kronen breite Am anderen Ufer der Rawa einen
Damm zu ſchütten war nicht nothwendig weil dort
das Gehänge ziemlich ſteil iſt Die Brücke über die Rawa die
unter Waſſer geſetzt wurde mußte abgebrochen werden Die in
das Gebiet der Nachſfenkung eingetretenen Waſſer ſind ver
trocknet während der neben dem Hüttenlazareth gelegene Garten
noch mit Waſſer bedeckt iſt Seit dem 11 d ſind neue Senkungen
nicht beobachtet worden

Einen ſehr bewegten Nachmittag hatte das Seebad
Oſten de am 14 d M Gegen 5 Uhr ſah man ein mächtiges
Luftſchiff das drei Perſonen mit ſich trug 50 m über demErdboden über die Stadt hinweg flie gen Nachdem das Luft
ſchiff die Dächer zahlreicher Häuſer berührt hatte flog es vondem Oſtwinde getrieben dem Meere zu Alles eilte nach dem
Strande an 10,000 Perſonen folgten vom Strande aus ängſtlt
dem Luftſchiffe das wiederholt das Meer berührte und ſchließli
in das Meer fiel Ein nach dem Hafen zurückkehrendes Bugſier
ſchiff nahm die drei halbtodten Jnſaſſen des Luftſchiffes das
nachmittags aus Brüſſel aufgeſtiegen war auf Das Luftſchiff
ſelbſt verſchwand in den Lüſten Bald darauf ſpaltete ſich die
Digue und es entſtand eine mehr als 100 m lange Breſche Jn
demſelben Augenblicke ſtürzte das große Gebäude Konſtanti
nopel, das man durch ein Stockwerk erhöhen wollte mit un
geheurem Getöſe zuſammen doch wurde niemand verletzt

Unglücksfälle und Verbrechen Nach einer Meldung aus
London ſcheiterte geſtern während eines heftigen Sturmes bei
Blackpool Nelſon s altes Flaggſchiff Foudroyant, das ſeit
geraumer Zeit in den engliſchen Häfen als Kurioſum gezeigt
wird Die Mannſchaft wurde gerettet aber das Schiff hoffnungs
los beſchädigt Jn Paris ermordete geſtern der 1sjährige
Alphonſe Lemey ſeinen 50jährigen auf dem Bonlevard
Saiut Michel wohnhaften Vater welcher 16 Stichwunden erhielt
Alphonſe der an Wahnvorſtellungen litt verſuchte darauf
Selbſtmord Der Gutsbeſitzer Tonazzi in Polanza ſtürzte
wie aus Mailand berichtet wird ſeine erſt kürzlich angetraute
Gattin von einem Felſen hinab und begab ſich ſodann zur
Polizei um die Thak als einen unglücklichen Zufall zu melden
Mittlerweile wurde die Frau noch lebend von Paſſanten auf
gefunden und konnte den Sachverhalt erzählen worauf Tonazzi
verhaftet wurde
Ein getaltiger Gletſcherſturz fand in den erſten Monaten

dieſes Jahres im ſüdlichen Jsland ſtatt und zwar nimmt manan daß ſeine Entſtehung mit den letzten ſchweren Erdbeben in
dieſem Gebiete zuſammenhängt Als ein reitender Poſtillon
gerade das Sandfeld von Skeidar ſüdlich vom Skeidarac Gletſcher
durchquerte hörte er etwa zwei engliſche Meilen vor ſich plötz
lich von dem Gletſcher einen langen ſtöhnenden Ton ausgehen
und ſah gleich darauf gewaltige Eismaſſen von dem Gletſcher
aus in die Luft gewirbelt unmittelbar gefolgt von einem Strome
der auf die Sandfläche herniederſchoß nach allen Seiten an
wachſend und alles vor ſich her ſchiebend Der Poſtillvn wandte
ſofort ſein Pferd und ritt nach der Station Nupsſtad auf der
weſtlichen Seite des Gletſchers Sechs Tage ſpäter kehrte er zu
den Skeidarſanden zurück und fand auf ihnen rieſige Terraſſenvon Eiswogen auſgehänft die ſich in einer Länge von mindeſtens

25 gichen Meilen 40 Kilometer von dem Gletſcher nach der
See hin ausdehnten die mittlere Breite dieſer Eisfläche war
etwa 6 Kilometer Es war eine Unmöglichkeit dieſen Eiswall
an einer anderen Stelle zu überſchreiten als dicht am Fuße des
eigentlichen Gleiſchers wo die Eisſchollen weit auseinander
lagen Auf der anderen Seite des Eisfeldes entrannen dem
Gletſcher ſechs neugebildete Bäche Ein Schaden am Leben
oder Eigenthum iſt durch dieſe gewaltige Kataſtrophe nicht ver
anlaßt worden

Das Erdbeben in Jndien Die nunmehr aus der Proviuz
Aſſan eingegangenen Nachrichten über das Erdbeben geben
ein Bild der entſetzlichſten Verheerungen die durch dieſes hervor
gerufen wurden Jn Shillong wurde alles dem Erdboden
gleich gemacht und viele Menſchen getödtet Auch in Gauhati
wurden große Verwüſtungen angerichtet Die Straßen zeigen
klaffende Riſſe Aehnliche Verheerungen und Menſchenverluſte
werden auch aus anderen Orten gemeldet Manche ſind von
jeder Verbindung abgeſchnitten

Perſonalnachrichten Dem Generaldirektor der Königlichen
Muſeen Wirkl Geh Ober Reg Rath Dr Schöne in Berlin
iſt der Charakter als Wirklicher Geheimer Rath mit dem Prä
dikat Excellenz verliehen worden Eine der populärſten Per
ſonen Wiesbadens der vielfache Millionär Rittmeiſter der Land
wehr Oſtermann der in Sportskreiſen weitbekannt war iſt
nach einer Darmoperation in der Klinik des Profeſſors Dr
Czerny zu Heidelberg geſtorben Oſtermann zeichnete ſich auch
durch großen Wohlthätigkeitsſinn aus und unterſtützte die
kolonialen Unternehmungen außerordentlich

Handoel Gewerbe und Verkehr
Der Verwaltungsrath der Internationalen Elektrizitäts

Gesellsehaft beschloss eine Dividende von 8 Proz gleich 15 Gulden
sowie die Hinterlegung des Emisesionsnutzens von 415,521 Gulden in die
Specialreserve vorzuschlagen
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Sochiffsverkehr und Frachten
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